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von x bi6 an Den ®uaDraturpuntt y -ift aber auäc Derßp'unft @ marbirt, unD au8 @ mit Derfelben 3irtel«

.-bffnung Die ®oblteble befcbriebem Sbie ?Bianng De8 in — %ig‘ur 8 gegebenen Sprbfil8 berubtauf Derfelben (Son:

ftruction, wie Das sprofil ron %igur 3, nur Daß bier Die, Duer Die £luabratur gegebenen, s;puntte i unD k

“Duer eine ßinie berbunDen finD, unD Daß Da, 'wo Diefe unD Die @oblteble fer freu5en, nämler bei 1, eine

wagrerte 8inie von 1 nacb m gegogen iftt ©ie %iguren 9, 10 unD 11 geben berftbiebene (Senftructionéarten‘ eine8

Sprvfilö mit %afe, ®oblteble unD éliuantab, wobei in %igur 10 unter Dem éliuantab ner eine fleine $afe ange=

£bracbt ift. 53n — 8igur 9 ift, wie in %igur 7, Da8 Eleine ‚&uaDrat a b c d maafigebenb. $rage Die ®iftang‘bonf

C bis gum sJ.uaDraturpuntte f nur? @ natb e unD befcbreibe nu8 e Duer ®effnung De8 3irtelö bi8 f Den Streit» '

Der ®Dblteble, welrber Die ßiniea d in g febneiDet. $rnge bierauf Die @ntfernung De8' Spuntte8 g von Der 8inie

b d, 0Der Die ®iftang g h, au8 d natb i, unD befcbreibe auf» i Den Sirei6 De8 éRuantab8 mit Der 3irtelbffnung

von i bis d. $n — %}ignr 10 ift Daffelbe %erfabren, wie in $igur5, angewwDet, worauf aus 11 Der.iireiä De6

é)iuantab6 mittelft ®effnung De8 8irtel8 nacb Der ©iftnng lk ober 1 m befebrieben wirD, woDuer Die tleine %afe

bei i Duer Die urfprünglitbe QuaDraturlinie hi von felbft übrig bleibt. Sin — $igur 11 ift in Dem Spuntte‚ wo

fer Die ßinien a b unD (: d freugen, nämler in e, Der 8irfel eingefetgt unD mit Deffen ©effnung bis f Der Streit;

Der ®oblteble beftbrieben, an?» er aber eine 8inie ner g gegbgen, welebe DaDuer normirt ift, Daß Die 8inie a g

einen reebten %!SSintel mit Der 8inie ah bilDet. $n $igur 11, wie in %igur 10, ift Der éißafferftblag nieDriger, al8 <

in Den borbergebenben %iguren gebilbet, nämler narb Dem in $igur 11 mit h begeiebneten QuaDrnturpnnfte‘gegogen.

2£u6 1 aber, wo fer Der Streit» Der ®Dblfeble mit Der 8inie a b treugt, ift mittelft éDef-fnuug De8 3irtel8 (1118 1 bis

gut: 8inie kl oDer bit? m Der Streit» De8 é)iuantab8 befcbrieben. £3n —— %ig'ur 12, welebe gleer Den %iguren 3 bi8

5 eine ©vblteble mit 2 %nfen entbält, im übrigen aber unregelmäßig gebilDet- tft, wurDe Der %nfferfcblag ner

flacber gebalten, nämler mer Der €Ritbtung born QuaDraturpunfte f sum QuaDraturpuntte e gebilbet ?Iutb bier

(wie in $igur 11 Die 8inie a g) ift Die 2inie fg DaDuer norwirt, Daß; fie mit Der 8inie f6 einen rerten 253intel

bilDet‚ 2[u6 g aber ift nacb Dem fluabratnrpuntte i eine 8inie gegogen unD au8 Deren Sireugungöpunft mit Der

%inie fh, nämler au8 k, Der ®rei8Der ®vblteble mittelft ®effnung De8 8irfel8 ron k bi8 an Den ®naDratnr'=

-punft m befcbrieben. 2tucb Diefe 2lrt, wo Die beiDen %afen neben Der &;wblteble nicbt in einer %läebe liegen,

fvnDern nad) verfebieDenen Sißinteln fiel; ricbten, tonunt niebt felten vor,

2. profilconf’truction aus Dem 6pißboger;.

inefolcbe wurDe bereits in Der, in %“;igur 3 De8‘%nrlegeblatteö XI gegebenen, ä:tunbratur gegeigt, unD

eine äbnlicbe folgt unten in Der im fläor'legeblntte XIII. B. entbaltenen fluaDratur 9)teifter Siorirger’ä.

éßeiDe, ungeacbtet ner Derfelben 9Regel, nämler Dem ©pigbogen au8 Dem gleicbfeitigen ©‚reiec't'e „

conftruirt, finD Denner berfebieDen. 2tuc'b Die, in Den %iguren 13, 14, 15, 18, 19, 20, 21 unD 22 gegebenen, bon

einanDer abweicbenben ®efitnöprofile, finD fännntlicbe Duer Den, auö Dem gleitbfeitigeir SDreiecte conftruirten,

©pitgbogen gebilDet. ©ie (Senftructivn an6 Diefent ©pigb‘ogen ift nicbt an verweebfeln mit Der @onftruction auö

Dem gleicbfeitigen ®reiecfe felbft, Denn geraDe Da6, wat; Duer Die lebtere allgu fbigig unD eetig fieb geftalten würDe,

wirD Duer Die ßinien De8 ©pitgbogenö wieDer au8geglicben. %”n Den $;igure'n 13 bi6 18 finD Sprofile an „Siaf='

ober $rag=®irnfen” entworfen.-28er éBreite Der Gonftructionö=@pit5bbgen liegt bier, wie Den iibrigen $pro=

filen, Der Duer Die ?Bucbftnben a d c (in 8igur 18 feblt Der oberfte %utbftaben c au3%erfeben bei Der 8itbo=

grapbirung) begeicbnete fläorfprung Der auabratur su ©runDe, fo Daß Die ©pibbbgen ab 0 au8 ibrer é3reite,

ninitlicb v au6 a unD @ beftbrieben finD+ éßei Den %iguren 14, 15, 16 unD 18 ift Diefer éläorfprung ner 3ur

éBilbung Der tleineren fiuaDratur Dner ®ingufiigung Der? balben flunDrat8 fg hi (wobei in$igur 18 gleicbfallö

au6 $erfeben oben Der 98ucbftaben f feblt) wie in Den bi6berigen %iguren benüt3t, uni mebr 2£nbaltépuntte gut:

?l‘ailbung von (Sonftructionöpnntten für Die ©lieDerung bon Sprofilen an gewinnen. Sn —— %igur 13, welrbe

Daffelbe einfacbe Sprvfil, wie %igur 2 entbält, wirD rert erfiebtlicb, wie gwei Sprvfile, welcbe Der ®auptforrn nacb

einerlei finD, Duer Die 2lnmeung Der DerfcbieDenen Gonftructionöarten au6 Der é:1uaDrntur ober Dem ©pi9b0gen

fo verftbieben anöfallen tbnnew $n %igur 13 ift Die ®pige b mit Dem Spunfte & Duer eine 8inie DerbunDen,

_welcbe Den &Bafferfcblag giebt, wäbrenD Die éläerlängerung Der 8inie a d ncer @ unD Die $erbinDung Der sJ)untte

‘ @ unD 1) Duer eine 8inie Die %afe normirt. ©ie Sbiftang e @ ift aber bei f in gwei gleicbe ®älften getbeilt unD

14. au?» f mittelft J°Deffnung De8 3irfel8 bi8 @ Der ®rei6 Der ®oblteble befcbrieben. Sn — %igur 14, welrbe Die ®‘obl=

teble Duer ein tleineä %)lätttben von Der 9233anD trennt, ift Der élßnfferfcblng eben fo, wie borber gebilDet, bieranf

Die QuaDraturlinie k 11 bi6 lberlängert, unD au8 ] mittelft ®effnung De?» 8irtel8 bi8 @ Der Streit» Der ®oblfeble

_ 15. em gegogen, 'au6 m aber eine wag'reebte ßinie nacb c gefiebrt $n —— $;ignr 15 finD %afferfcblag, 8afe unD
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®oblfeble irie in Der vorigen %igur gebilDet, Der bier nocb bin3u‚ugefirgte fliunbftab aber au8 Dem sJ)untte m

mittelft ®effnung De6 3iriel8 bi8 0 oDer p befcbrieben, welcbe e 8irielbffnung DaDurcb normirt rourbe, Daß

Die ZDiftang @ p Der ©iftang h n gleirb ift‚ Sbie in Den %”;iguren 166 unD 17 al6 Gonftruetionölinien angemenDeten

@pigbbgni iinD fo gebilDet, Dat? Deren %Br'eiten a'c ibrer ®bbe (DD. b, bier Dem %orfprunge),nämlicb Der ($nt=

. fernung Der ßinie a 0 von Der ©pibe b gleicb .ift. f3n —4 %igur f 16, Deren Q53afferfcblag ftatt nacb Der geraben 16.

8inie a b nacb einer gefcbroeifte-n Einie gebilDet murDe, ift 5uerft Duurrb Die fluaDraturpunite ] unD meine binie

bi8 an Die QuaDraturlinie h i, alfo bis 11 gegogen, unD aus 11 mitittelft 9effnung De8 8irtel8 bi8 an Den “mit 0

begeicbneien &uabr'aturpunit Der Sirei6 Der ®oblieble q 11 befrbrieleben. ?lu8 0 ift aber-eine 8inienacb Dem spunfte

e gegogen, melrber Duer Die verlängertefluaDraturlinie a d gebilDet t wirD. ®ie Durrb ßiebung Der 8inie 0 e gebilDete

©iftang r (] mirD aus? _r.nacb s getragen, looDurcb firb Die tleinen % %afen r q unD r 3 ergeben, unD auf» e mittelft

_'®effnung De8 3iriel8 bi8 s Die ileinere ®oblteble ts befrbrieben,t, worauf' Die é8erbinbung Der‘spunfte t unD b

Durcb eine 8inie Die oorDere %afe giebt. @nDlicb wirD Die @ntfernuung bon ulbi8 an Die 8inie a c, oDer. bon ubi6 '

V, von @ nacb W getragen unD au8 w Der Kreis De8 Sinantabö nmittelft ©effnung De8 3irt'el6 nacb Der ®iftanz,

r s befrbrieben. $n —— $;igur 17, irelrber gleicbfallä ein gefcbireifteer ?lßafferfcblag gegeben murDe, ift 5unärbft Die 17.

®.uaDraturlinie a (1 bis .e verlängert, unD Die ®iftang @ d bei ‚f 'in girei gleicbe $beile getbeilt. 2lu8 @ ift nun

mittelft ®effnung De8 3irtelö bi6 f Der .Sireiö Der vorbern Heinen ®oblfeble g h befcbrieben, unDDurtb Qierbin= '

Dung Der 5punfte g unD‘b Durcb eine 8inie Die oorDerfte %afe gebillDet, {Der Spuntt h ergiebt ficb‘Durcb Die ®urcb=

fcbneiDung Der au6e an Den $:iaDraturpuntt k gegogenen 8inie. rang h aber ift Der .Rrei6 De8-oorDernfliuantab8

mittelft ®effnung De8 8irtel6 bi6 f befrbrieben. 9iacb Der éBreite hl. De6 balben ®urcbmefferö De8 SiunDiiab8 ift Die

mit Der 2inie ek parallel laufenDe 8inie lm gegogen, unD au8 Dem 5}33untte i Die, mit Der 8inie d 0 parallel gebenDe,

:3inie ik, tooDurcb ficb Die tleine %afe iX ergiebt. ®er Spunft o, aui8 roelrbem Der .?Crei6 Der größern ©oblteble Xp

befcbrieben tourDe, ift von X fo weit entfernt, 'al8 Der Sireugpuntt m von h. (SnDlicb Der. Spunft q, au8 welcbem Der

.Si_rei8 Dei» untern 9iuantabö mittelft ®effnung De8 3irtel6 bi8 p) befc‘brieben tourDe, ift von @ fo ireit entfernt,

al8 h von i; 2ll8 %Beifpiele äbnlicber, weit unD fpib oorfpringenberr ©efim8profile fitbre icb Diejenigenan, melcbe

nacb Den genauen 2lbbilDungen in %rieDrirb’ö „cathedrale de :StraSbourg et Ses détails‚yerfte ßieferung

1839” am @trafiburger 9)Jiimfter bDrlomnten, im %brofile Der_‘eing;elnen ©lieDer 3roar feine ?lebnlicbfeit mit Den

bier gegebenen %iguren 16 unD 17 baben, Dagegen Denfelben an @5tärte unD %Borfprunggleicb, ober nocb fpibiger

au6gelaDen finD, eine $einbeit Der (Sonftruction, Die freilitb nicbt- ran ieDer ©telle al8 3ireclmäfiig erfcbeinen fann,

$3n — %igur 18, in melcber unter Dem untern Siuaniabe nocb einee fleine ®oblfeble nebft sJ)lättcben angebracbt 13.

miere, ift gu-erft Die QuaDraturlinie hi bis an Den ©Nbbogen, mämlicb bi?» k verlängert, unD au8 k mittelft

®effnung De6 8irtel8 bi8 X (melcber Spuntt ficb Durrb Qierlängerungg Der mit d begeicbneten QuaDraturlinie ergiebt)

Der .Sirei8 Der groben ®oblteble X0 befrbrieben,bierauf Durrb Qiierbinbung Der Spunite X unD b mittelft einer

' 8inie Dieiäafe, unD Durcb 3iebung_ einer 8inie am? Der ©bitge b ‘Durcb Da?» auabratureri g bi8 m Der ä53affer=

fcblag gebilDet, iroDurrb ficb eine anDere Stormirung Deffelben ergiebt, melcber entfprerbenb Die @ntfernung De8

.Spunfteö m vom 2lnfangépuntte De?» ©pibbogenö Dann »aucb unten von c nacb n getragen mirD. ©urcb élierlän= -‚

gerung Der 53.ua'Draturlinie gh nacb 1 ireugt Diefelbe Die ©pitg—bogenlinie b c bei p, morauf aus 6 mittelft

93effnung De8 ßirtelö bi8 p Der .Sirei6 De8 9iuaniab8 befcbri'eben mirD‚ 8iebe enDlicb au6 r eine lotbrabteßinie

abmärt6‚unD au8 n eine tragrerbte, fo freugen ficb beiDe in q, worauf au8 q mittelft ©effnung De6 3irtelé bi-6 r

Die tleine ®oblieble rs befcbrieben noirD;$n Den %iguren 19, 20, 21 unD 22 finD Sprofile gegeben, ivelcbe vor:

gugöiveife fiir „©acbfimfe" angemenDet merDen Ebnnen, @rbon oben wurDe bemertt, DaB Die %igur 26, umgetebrt

betracbtet, mit Dem tragrecbten @cbluffe nacb Der 8i‘nie W v, aucb ein ©atbfimö bilDet. $n Diefer 2lrt iinD forvobl

in Den, in »Tgigur XIII. B. gegebenen, alten 9)ieifter=$uaDraturen, als in ‚Dem bereit8 öfter ermäbntw, alten

2[labaftermbbelle Die ®arbgefimfe Dargefiellt. 2lutb “iii Dieb Die gembbnlirbft-e‘2lrt Der ®acbfimfe firrblirber, froie

nirbt firrblirber ©ebäuDe. @o ift &, %. Der oberfte ®aibfim6 Der? (Sboreö Der? %reiburger 9)iünfter8 narb Diefer

2lrt, nur nocb einfacber gebilDet, wie nirbt roeniger Die ®alleriegefimfe De8 Gbore8 unD feiner 2lbfeiten, inDem

bier auf Dem tragrecbt abgefcbnittenen $beile "unmittelbar Die ®allerieen aufftebeni Sie ®acbfimfe macben Daber

eine 2lu8nabme von Der fonft im _gotbifcben ©tble üblirben Siegel, n'acb welcber Die ©efimfe mit einem élßafferfalle

_ frbliefi‘em ?Ißenn Daber ®rueber in feinem oben ermäbnten ä53erte bei (Erilärung Der in $afel VI gegebenen trag:

} ‚ ' recbteri ©efimfe @‚15 bemerit: „alle wagrecbten (S5efimfe unD ®urten Der Deutftben éBauart 3eigen gegen oben eine

„nacb %BeDarf su verlängernDe fcbiefe $läcbe, ein ®acb, getrbbnlicb aber %153afferablauf genannt,” fo ift Diefe6 nirbi

ricbtig, Da 5. %. geraDe bei Den ®arbfimfenbiefeä nirbt gutrifft, bei mel'cben Der Qßafferfcblag unmefentlicb erfcbeint,

inDem bier Da?» ©acb De8 ®ebäuDe6 felbft Den beften éißafferfcblag bilDet‚ ®leicbmobliommen aucb, unD gmar

 



19.

21.

144

gerabe im reitben ©trte, wie 3. %. am ®biner ®o1ne, ©acbfimi'e vor, welrbe mit &ßaiferfrbiägen oerfeben iinb;

bieß bat aber {einen ®runb barin, baß biefe ®atbfintfe feine ©tbiußfimfe finb, inbenr auf benfelben erft nocb bie

ibacbgalierieen fteben. ©ie große, Iotbrecbte splatte bei ©acbfinrfen, %. %. bie SJ)Iatte X f in £Eigur 20, tann nacb

%Bebarf be6 eingetnen %afle8 vergrößert, ober eb fann bier autb notb ein tur5e6 ©titrf é153afferfcbtag angebratbt

werben, wetrbe8 iebocb in ber é)ieget nicbt fitbtbar, fonbern bereit6 buer ba8 ©acb oerbecft ift. llebrigenö finb

(Sonftructionen, wie bie in ben %iguren 19 bi8 22 gegebenen, überbaupt für alle 2i_rten bon ®efintfen anwenbbar, bei

wetrben fein %afferftbrag oortornnrt, wa6 &. ?B‚ an ben ©efinrfen ber 2[Itarfteine, bei %enftergefimfen ober bei

©eiintfen von ©erätbfcbaften ber %aII ift‚ ©ie sprofile 19 bi6 22 finb aber 5ugteicb aucb für ©ewänber anwenbar‚

etwa für sJ)ortatgeminber, in weltbeni %alle bie 8inien X b (%igur 19), X f (%igur 20) unb Xi ($iguren 21 unb

22) bie äußern Qßanbflärben bebeuten würben. é)torb beffer ab3 bie Sprofilbiibung au8 bem ©pitgbogen eignet ficb

iebocb für fotcbe, bei $büren ober sportaten gu oerwenbenbe, ®ewänber bie. (Sonftruetion aué ber Quabratur

ober $rianguiatur, von webben 2irten in ben $iguren be6 Qiortegebtatteö X oerfcbiebeneéßeifpieie gegeben wurben.

98ei ber —— $;igur 19 ift biefeibe (Sonftruetion angewenbet, wie in $igur 13, unb bie (Sonftruction be8 unten

angebracbten 5iunbftab6 narb ber in %igur 15 gegebenen fliege! bemertfteüigb ®ie %ilbung ber großen splatte

bx ergiebt fitb (wie aqu in %igur 20, bann in ben $iguren 21 unb 22 bie Splatte iX) burcb bie winteiretbte

. éßerbinbung ber spuntte b unb a von feibft. Sn —— &?igur 20 finb bie, buer bie (Sonftruetion gegebenen, Spuntte

b unb d burtb eine 8inie oerbunben, wertbe in e in swei gteitbe ©ätften getbeiit ift; au8 b wirb aber mittetft

®effnung bei» 3irteb3 bi6 @ bie Sireiölinie fe sur %iibung ber oorbern, fieinen ®obliebie befcbrieben. 9153o fitb

biefe ®obitebte mit ber großen ©pitgbogeniinie b a freugt, nämlitb in g, ba ift au6 g eine 8inie nacb h gegogen,

weicbe mit ber (Sonftructionäiinie d @ paratlet lauft+ ©ie 8inien b d unb g h treugen fitb aber in k, woburcb ber

Spunft gegeben ift, bi6 gu weltbeni ber ßirteI au8 e geöffnet werben muß, um ben .Rrei6 be8 obern btunbftab6 au

beftbreiben. fiber Spunft m, au6 wer.tbeni ber ®rei8 io ber großen @obifeble gegogen ift, wirb fo gefunben, baß”

man bie ®iftang b k ober dl au8i (weltber Spunttficb burtb $eriängerung ber (Sonitruction81inie a d von d

natb i ergiebt) uacb m trägt. ©urcb ®effnung be8 3iriei6 au8 0 bi8 p wirb ber Sirei8 be8 untern éRunbftabö

befcbrieben, unb burtb Uebertragung ber ©iftang 0 p von q natb r ber s})untt1r gefunben, auf» wetrbenr nrittelft

®effnung be8 ßirteb3 bi6 q ber £rei6 ber unterften, fleinen ©obtfebte ron q gegen @ gegogen ift‚ 33n — %igur 21

wirb gueth bie (Sonftructionötinie a d'biö an ben großen ©pißbogen, nämlicb bi8 e verlängert, unb burtb e eine

8inie fcbief abwärt8 gegogen, weitbe mit ber (Son1'truction8iinie d 0 parallel fein muß. ®ierauf trägt man bie

®iftang bd von e bi?» f unb befcbreibt au8 f mitteift ©effnung b88 3irtel8 bi8 e ben .S°Crei8 el ber großen ©obi=

feble, woburrb in k ein £reugpunft, unb bierburrb bie ©iftang (1 k entfiebt, wertbe von c nacb m getragen wirb,

unb burtb 8iebung einer wagrecbten 8inie von m nacb ] ba8 untere, fieine spb"1ttcben bilbet ®ie einanber

gteicben SDiitangen ih unb h g aber finb baburtb normirt, baß fie bie ®äifte ber ©iftang d k entbaitem 53n ——

22.8igur 22 ift bie ©onftructionätinie b din f in 5wei gieitbe ®äiften, unb bie ©iftan5 b f in g abermalb in gwei

gteitbe $beite getbeilt. ®ierauf finb bie ©iftangen b gyf natb b hi übergetragen, unb au?» h bie tleine, oorbere

®obliebie ib befcbrieben, eine biefer ©iftangen aber von b nacb k aib fieine8 sJ)Iättcben, unb eine berferen aucb

unten von (: natb ] getragen, worauf ber spuntt @, weltber ficb burtb %Iäeriängerung ber (Sonftruetionälinie a d

ergiebt, mit bein Spuntte 1 burtb eine 2inie oerbunben, unb bie ©iftang e (1 aus e auf bie ©pigbogenrinie b c,

b. b. natb m getragen, unb au?» m mitteb’t ®effnung be8 3irfeb8 bi?» e ber Sbreiö 60 ber großen ®oblteble

befrbrieben wirb. ©nbtitb wirb bie ©iftang b g ober g f von o nacb ’n getragen unb au6 n ber Sirei6 be6 é)tunb=

ftabe8 mittelft ©effnung bei» 8irteiö bit? 0 beftbrieben. ©ie unterbaib be8 Stunbftabö befinbiiebe fleine %afe aber

ift burcb bie Gonftruetionölinie el bereits von feibft gegeben; ®urcb bie in biefem, wie in bem %orfegebiatte X,

gegebenen (Sonftructionen für ®efimfe ober ©ewanbe glaube icb binIänglitb bewiefen au baben, wertbe %ortbeile'

für bie %ßilbung von Sprofiiirungen bie 2[nmnbung ber éäuabratur, $riangutatur unb be?» ©pißbogenö barbietet,

obne bie “{;reibeit in Cßrfinbung folrber ®Iieber im minbeften au befrbränfen. 8ugleicb wollte itb anfrbauiicb

macben, wie man in gegebenen 8ätien, nacb é8eftimrnung ber ®rbße unb 2[uélabung fortber sprofile, 3u oerfabren

bat, um burtb ®üife ber (Son1'truetionéiinien iebe8mal neue 5profiie erfinben su fbnnen.

 


